
Eine Reise,
die mein Leben

veränderte!

WIE ALLES BEGANN

Nachdem ich die Shouds von Tobias über vier Jahre mit großer Begeisterung
gehört und gelesen hatte, besuchte ich im Juli 2006 die Sexual Energies Schule
(SES) in Breckenridge, Colorado. Dort hörte ich, dass die erste SES
Lehrerausbildung für November geplant war, und mir war sofort klar, dass ich
dabei sein musste. Ich wollte dazu beitragen, dieses beeindruckende Material
zu verbreiten. Wie gut, dass ich im Jahr zuvor bereits meine Geschäftspartner
informiert hatte, dass ich mich neu orientieren und nicht mehr zur Verfügung
stehen würde. So war ich offen und frei für meinen neuen beruflichen Weg.

Alle notwendigen Voraussetzungen ein Crimson Circle Lehrer zu werden
waren vorhanden. Ich hatte mich schon immer gerne mit technischen Geräten
beschäftigt. Ich organisierte gerne, sprach Englisch und war vom Workshop‐
Material restlos begeistert. Also flog ich im November noch einmal zur
Lehrerausbildung in die USA und hielt meine erste Sexual Energies Schule im
Februar 2007 in Hamburg.

DIE POSITIVEN AUSWIRKUNGEN

Mein Entschluss, diese Workshops zu lehren/präsentieren, war aus dem
Wunsch entstanden, in einem Bereich zu arbeiten, der meiner aktuellen
Lebensphase entsprach. Zu Beginn war mir allerdings noch nicht bewusst, wie
viele positive Auswirkungen diese Tätigkeit auf meine eigene
Weiterentwicklung und Entfaltung haben sollte.

Nachdem ich mehrere Workshops präsentiert hatte, merkte ich, dass ich mit
jeder ‚Wiederholung‘ tiefer in die übermittelte Information einsteigen konnte.
Ich hatte neue Erkenntnisse und verstand die vordergründig gleiche
Information immer wieder auf eine andere, neue Weise.

Von Angelika Ruppert



Jede Workshop‐Präsentation trug zu meiner eigenen
Entwicklung bei und ließ mich selbst wachsen, zum
einen durch die vielen verschiedenen Ebenen der im
Workshop enthaltenen Informationen, zum anderen
durch die Arbeit mit den Teilnehmern, die ihre
verschiedenen Persönlichkeiten einbrachten, Fragen
stellten und ihre Gefühle miteinander und mit mir
teilten. An dieser Stelle … herzlichen Dank Euch allen!

KEIN DRAMA MEHR
Im Laufe der Jahre hat sich der Ablauf der Workshops
stark gewandelt. Ich stelle immer wieder fest, dass es
diese dramatischen Momente nicht mehr gibt, die zu
Beginn meiner Lehrtätigkeit oft Teil des Prozesses
waren. Die Teilnehmer sind mittlerweile sehr offen
geworden. Sie folgen bereitwillig den Informationen
von Tobias und Adamus, lassen sie zumeist einfach
einfließen und ihre Integration und die damit
einhergehende tiefe Transformation geschehen. Ich
freue mich sehr über diese Entwicklung und bin mir
sicher, dass die vielen, vielen Workshops auf der
ganzen Welt und jeder einzelne Teilnehmer diesen
enormen Bewusstseinswandel bewirkt haben. Ja, wir
bewegen etwas!

MEINE ARBEIT WÄCHST
Während der letzten Jahre wurde ich auch Lehrerin
für andere Crimson Circle Advanced Studies Kurse.
Daher besuchen die Teilnehmer jetzt oft auch
mehrere meiner Kurse. Bisher waren es 100
Workshops, in 5 Ländern und 17 Städten, mit über
300 Teilnehmern aus 14 Ländern. Was für eine
wundervolle Reise!

Was mich besonders freut ‐ ich kann meine Arbeit mit
meiner großen Begeisterung fürs Reisen verbinden.
Daher ist es immer wunderbar, wenn ich in
verschiedene Städte und Länder eingeladen werde,
um diese tief gehende Information dorthin zu
bringen.

UNDWIE STEHT‘S MIT EUCH?

Wenn ihr ein Crimson Circle‐Lehrer werden wollt,
dann nur zu, besucht eine Lehrerausbildung, um diese
kraftvollen Workshops präsentieren zu können.

Wenn ihr allerdings eure Workshop‐Erfahrung ver‐
tiefen wollt, würde ich eher vorschlagen, den
jeweiligen Workshop zu wiederholen und euch noch
einmal einzufühlen; dieses Mal aus der entspannten
Sicht eines Teilnehmers, der diese kraftvolle
Information schon einmal gehört und die von Tobias
oder Adamus übermittelte Energie erfahren hat.
Einige meiner Teilnehmer haben bereits mehrere
Workshops wiederholt, und sie waren immer sehr
dankbar, dass sie sich ein zweites oder auch drittes
Mal diese Erfahrung gegönnt hatten, eine Erfahrung,
die mit jedem Mal intensiver wurde.

UNGEWÖHNLICHE EREIGNISSE

Über die Jahre hinweg hatte ich im direkten
Zusammenhang mit verschiedenen Seminarräumen
einige ungewöhnliche Erlebnisse.



Während eines DreamWalker Ascension Kurses, zum
Beispiel, fiel auf meinem Weg zum Workshop mein
Blick auf die Schlagzeile einer Tageszeitung:
„Großbrand in München.“ Was ich zu dem Zeitpunkt
noch nicht wusste, der Brand war in der Nacht im
Haus des Seminarraumbesitzers ausgebrochen. Seine
Kinder mussten durchs Fenster gerettet werden ‐
glücklicherweise unverletzt. Die Wohnung war
komplett verrußt, aber der Seminarraum im Innenhof
nicht im Geringsten betroffen. Monate später erzählte
mir der Eigentümer, was für ein Segen dieser Brand
im Grunde für die ganze Familie gewesen war. Sich
praktisch vom gesamten Hausstand zu trennen, war
für sie in jeder Hinsicht befreiend, ein Neubeginn.

Einige Jahre später mietete ich in einem ehemaligen
Kloster, das heute ein riesen Seminarhaus in Linz in
Österreich ist, einen Raum. Einige Wochen vor
unserem Workshop hörte ich in den Nachrichten, dass
große Teile des Gebäudes abgebrannt waren ‐
Kabelbrand. Natürlich konnte der Workshop nicht
dort stattfinden. Aber auch hier wurde offenbar ein
Gebäude von alten Energien gereinigt.

Nicht ganz so spektakulär, aber auch sehr
transformierend war der Plan ein protestantisches
Kommunikationszentrum, in dem schon mehrere
Workshops stattgefunden hatten, abzureißen und
komplett zu erneuern. Schlussendlich wurde es dann
allerdings ‚nur‘ renoviert.

Und schließlich letztes Jahr eine witzige Erfahrung:
Am zweiten Tag einer DreamWalker Life Schule, war
ich etwas schockiert, als ich am Morgen, während ich
auf das Seminarhaus zuging, sah, dass auf dem Dach
des einstöckigen Gebäudes Handwerker sehr laut am
Arbeiten waren. Niemand hatte mich davon
unterrichtet, als ich den Raum gemietet hatte. Die
Handwerker versicherten mir, dass sie nicht den
ganzen Tag über so laut sein würden, und so hoffte
ich und vertraute schließlich darauf, dass wir nicht
allzu sehr gestört sein würden. Lange Zeit war es still.
Doch genau zu Beginn des ersten Merabhs, als Amir
(Yoham) zu trommeln begann, fingen die Arbeiter auf
dem Dach zu hämmern an. „Oh nein“, war mein erster
Gedanke. Doch dann hörte und spürte ich hin und
stellte fest, dass das Hämmern perfekt zum Trommeln
passte. Es ergänzte auf angenehme Weise den
Rhythmus der Musik. Nach der Session fragte ich die
Teilnehmer, wie sie dieses Intermezzo empfunden
hatten, und sie stimmten mit mir überein: Es störte
absolut nicht. Die Magie des Klangs!

Manchmal kann sich also während oder vor einem
Workshop Ungewöhnliches, Merkwürdiges oder auch
Witziges ereignen, wenn über lange Zeit
feststeckende Energien plötzlich wieder in Fluss
kommen und eine Klärung stattfindet. Allerdings sind
solche speziellen Ereignisse im Außen doch eher
selten. Zumeist finden die Veränderungen,
Anpassungen und Ausgleichungen im Innern statt.

MEINE EIGENE ENTWICKLUNG

Im Laufe der Zeit sind meine Zuversicht und mein
Selbstvertrauen immer mehr gewachsen. Ich bin sehr
dankbar, dass ich jetzt um die ‚Geheimnisse des
Lebens‘ weiß; warum ich auf der Erde bin, wie ich
hierhergekommen bin (DreamWalker Birth), wie ich
den Planeten wieder verlassen kann (DreamWalker
Death), aus dem Reinkarnationskreislauf aussteige
(DreamWalker Ascension), mein Leben mit allen
Sinnen erfahre und mir dabei bewusst bin, was in und
um mich herum geschieht (DreamWalker Life), und
dass ich jeden Tag aufs Neue wählen kann, was ich
wirklich möchte und was mir entspricht (New Energy
Synchrotize). Die Sexual Energies Schule lehrte mich,
zu erkennen, wenn andere versuchen, mir Energie zu
rauben oder ich versuche, ihre zu rauben und wie ich
damit umgehen kann. Meine Selbstliebe wuchs von
Jahr zu Jahr und auch die Wertschätzung für meinen
wunderbaren Körper, der es mir dankt, indem er stark
und gesund bleibt.

Das Leben ist schön, und ich freue mich auf die
nächsten 100 Crimson Circle Workshops!

‐‐‐‐‐‐
Angelika Ruppert ist vom Crimson Circle zertifiziert als
Lehrerin für die Sexual Energies Schule, DreamWalker
Death/Birth/Ascension/Life, Aspektologie, Passion,
New Energy Synchrotize.
Sie ist die deutsche Übersetzerin der Sexual Energies
Schule, von DreamWalker Death/Ascension/Life und
Aspektologie.
Sie begleitet in Atemsitzungen, arbeitet als Coach und
Lehrer mit verschiedenen neu‐energetischen
Methoden, wie z.B. der Soul Body Fusion®, The
Reconnection®, EMF Balancing Technique® und ist
Autorin des Buchs „Leben liebt Leichtigkeit ‐ ein
Shaumbra‐Buch ‐ Werkzeuge für ein leichtes,
bewusstes Leben“; auch in Englisch erhältlich: „Give
Ease a Chance ‐ Tools for an Easy, Conscious Living“.


